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Zeversch es Woch enblatt.
5N 50 Sonntag , den 14. Deeember 1845.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . In Gemäßheit einer Verfügung Großherzoglicher

Regierung vom v. M . sind die Aemker autorisirk,
bekannt zu machen, daß die Ufer der Tiefe und Leiden
zum Zwecke der bessern Reinigung und Schauung , gegen
die erste, im Frühjahre vorzunehmende Schauung dersel¬
ben, bei Vermeidung einer Brüche von 24 bis 48 gr.
Gold zum Besten der Sielcassen , von den betreffenden
Landcigenihümern gemäht werden müssen.

Die Aemter der Herrschaft Jever 1845 , Dccbr . 2.
v . Heimburg . Hümme , v . Berg . Merling.

2 . Die ordinaire und extra ord . Contribution,
Weihnachten Quartal,

die erkannte Schortenser Kirchen Anlage , von 2 gr.Eour . per Gras , und n
die Wcstrumcr Kirchen - Anlage von 15 °/ ^ gr . Gold

per - Gras,
wird am ( 23 . ) drei und zwanzigsten d . M . in der
hiesigen Amtsrcceptur gehoben werden.

Amt Jever 1845 , Deeember 11.
v. Heim bürg.

3 . Die Listen der im Jahre 1825 geborenen Wehr¬
pflichtigen diesigen Amtsdistricts sind zur Einsicht für
die Wehrpflichtigen oder deren Angehörigen , auf 14 Tage
bei den i-esp . Kirchspiclsvögten niedergelegt . Sollte
ein Wehrpflichtiger durch Jrrthum oder Versäumniß in
die Liste nicht eingetragen sein, so hat derselbe , der Be¬
stimmung im Nccrutirungsgesctze vom 19 . Juli 1837
gemäß , sich sofort beim Amte zu melden , widrigenfalls
er , sobald die Verheimlichung entdeckt wird , im nächsten
Cintrittstermine zuerst ohne zu looscn und ohne Berück¬
sichtigung etwaiger Rerlamationcn zum Dienste gezogenwird.

Zur Loosung wird Termin auf den
( 17 . ) siebenzchnten k. M . ,

Morgens 10 Uhr , im Hause des Gastwirths Jühlfs
zu Hooksicl hiermit angesetzt und werden die im Jahre
1825 geborenen Wehrpflichtigen aufgefordert , sich zu
diesem Termine cinzusinden . Für diejenigen , welche als¬
dann weder in Person noch durch einen Beauftragten
erscheinen , wird von einem Ofsicialcn des Amts gclooset
werden < 8 19) .

Die zur Loosung stehenden Wehrpflichtigen und
deren Angehörigen werden noch auf folgende Vorschrift¬
en aufmerksam gemacht:
1 ) diejenigen Wehrpflichtigen , welche hinreichende Grün¬

de zu gänzlicher Befreiung vom Dienste oder zu
einstweiliger Zurücksetzung zu haben glauben , haben
ihre Rcclamationen im Loosungstermine beim Amte
einzureichen , oder zu Protocoll zu geben.

Hat ein Wehrpflichtiger im Loosungstermine keine
Rcclamationen vorgebracht , so wird er damit iu

der Folge bei keiner Behörde weiter zugelassen , es
wäre denn , daß die Rcclamationsgründe erst später
entstanden wären , was aber sofort erwiesen werden
muß . ( § 20 und 21 ) .

2 ) Ein Dienstpflichtiger , welcher einen Stellvertreter
für sich zu stellen wünscht , hat sein dcssälliges Ge¬
such spätestens an dem seinem Dienstantritt vorher¬
gehenden 1 . Januar dem Militair - Collcgium anzu¬
zeigen . ( Z 60 ) .

3 ) Solchen Wehrpflichtigen , welche zur Loosung ste¬
hen und ihren Dienstantritt um ein Jahr zu er»
frühen wünschen , ist gestattet , ihren desfallsigen
Wunsch vor der Loosung im Loosungstermine dem
Amte zu erkennen zu geben ( 8 7 ).

Wegen der verstorbenen Wehrpflichtigen vom
Jahre 1825 sind von den Angehörigen die Todten-
schcine vor dem Loosungstermine bei 1 Gold
Brüche einzuliefern.

Amt Minsen 1845 , Novbr . 19.
von Berg . Merling.

4 . Zur Examination und Decision der Rechnungüber die Kosten der Reinigung der Tiefe bei Jever , fürdas Jahr 1844 wird hierdurch Termin auf den
( 20 . ) zwanzigsten Deeember d. I.

Vormittags 11 Uhr angefetzr.
Die Rechnung wird bis dahin zur Einsicht der

Bctheiligtcn auf dem Rathhause auslicgen.
Jever 1845 , Deeember 9

Der Sladt - Magistrat.
Groninger. "

Rchmstedt.
Lvnvvcakwlien.

1 . Es hat der Pferdehändler Friedrich Christians
junior - den ihm gehörigen , am allen Markte hicselbst
belegenen Schütting , bestehend aus einem zur Wirth-
schast eingerichteten Wohnhause und aus einem , in einem
Qucrgcbäude bestehenden Stalle nebst Gartengrunde und
gazu gehörigen Kirchen - und etwaigen Lägerstellcn zu¬
folge eines am 20 . August 1845 vor dem Magistrate
zu Jever errichteten Contracte an die Ehefrau des Ger-
hard Melchers Hieselbst, Namens Margarethe Mel¬
chers geb . Harms für die Summe von 5550 ^ Gold
verkauft.

Indem nun auf Ansuchen des Verkäufers dieser
Verkauf hiedurch öffentlich bekannt gemacht wird , wer¬
den zugleich alle , welche dagegen etwas zu erinnern
haben oder Rechte und Ansprüche daran machen zukönnen vermeinen sollten , hiemit aufgefordert , sich da¬
mit in dem auf den

( 12 . ) zwölften Januar 1846
angesctzten Termine anzumelden , bei Verlust ihrer An¬
sprüche.



Zur Angabe des Präclusiv - Bescheides istTermin
üuf den

( 15 .) fünfzehnten Januar 1846,
angesetzt.

Jever , aus dem Landgerichte , 1845 . Novbr . 5.
Lenge . _ ,

Popken.
2 . Des weiland ZimmerMeistcrs Heine Otten

Janssen Erben , zum Medernfer Altendeich , als:
1 ) dessen Tochter Gesche Magdalene Janssen , des

Hausmanns Seetze Willms Albers Ehefrau , zu
Werdum , im Kirchspiel Hohenkirchen , jetzt deren
Erben , als:

» ) ihr Ehemann Seetze Willms Albers zu Wer¬
dum,

b ) ihre beiden mit demselben erzeugten minderjäh¬
rigen Kinder , Trienke Albers und Otto Wil¬
helm Albers , in der väterlichen Gewalt des sä
s gedachten <Äetze Willms Albers,

2 ) dessen Sohnes , weiland Zimmcrmanns Focke Jans¬
sen , zum Medernscr Altendeiche Erben , allS:

s ) dessen Witlwe , Marie Janssen , geb . Frerichs,
zur Zeit in Jever,

b ) dessen Kinder : Onke Gerhardine Janssen und
Lina Margarethe Janssen , unter Vormund¬
schaft ihrer aub n gedachten Mutter,

3 ) dessen Tochter , Melta Katharina Janssen , Nä-
therin zu Neugarmssiel,

4 ) dessen Tochter Anna Margarethe Janssen , Dienst¬
magd bei Mins Friedrich Bohlten Hausmann
zu Mederns,

5 ) dessen Sohn Johann Otten Janssen , Maler , nach
Amerika ausgewandert , resp . den Vermögenscura-
tor desselben, Gastwirth Johann Gcrdes Janssen
zu Altgarmssiel,

haben die ihnen zugehörige von ihrem Vater ererbte
Häuslingsstelle zum Medernscr Altendeiche , bestehend
aus einem Hause nebst Gartengrund und einer pl . m.

Matt großen Strecke Deichs und sonstigen Perti-
nenzien nach einem am 20 . Januar 1845 abgeschlossenen
präturgerichtlich genehmigten Contracte , an den Arbeiter
Cornelius Janssen Eiben zum Carolinengroden für die
Summe von 320 Gold verkauft.

Auf Ansuchen der Verkäufer wird dieser Kauf zur
öffentlichen Kunde gebracht und werden alle diejenigen,
welche Ansprüche und Forderungen an das gedachte
Grundstück zu haben vermeinen , hiemit zu deren Angabe
auf den

( 12 . ) zwölften Januar 1846
verabladet , bei Strafe des Verlustes derselben.

Präclusiv - Bescheid den ( 15. ) fünfzehnten Januar
1846.

Wegen des der Wiarder Armencasse laut Schuld¬
schein vom 13 . August 1836 zustchendcn Kapitals zu
50 Gold e . a . bedarf es einer Angabe nicht , indem
dieses als gehörig anaemeldet angenommen werden soll.

Jever , aus dem Landgerichte , 1845 , Novbr . 1.
Tenge. _

Popken
3 . Laut Contracks 6 . ä . 3ten November 1845,

kaufte der Arbeiter Johann Gerdes Ger des zur Hol¬
ländern ) beim Fedderwarder - Groden , von dem Zimmer-
gesellcn Johann Friedrich Aschen, bei Kniphausersich

dessen bei Kniphauscrsiel belegene , snb 278 ° dos
Erdbuchs verzeichnet ? Häuslingsstelle , bestehend aus ei¬
nem Wohnhause nebst Garten und sonstigen Zubehörun¬
gen für 270 Gold.

Auf Ansuchen des Käufers wird dieser Kaufcon-
tract hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Zugelch werden alle diejenigen , welche aus irgend
einem Grunde an die verkaufte Häuslingsstelle nebst
Zubehörungen Rechte und Forderungen zu haben glau¬
ben , aufgcfordert , solche in dem auf den

( 19 . ) neunzehnten Januar 1846
angesetzten Angabetermine anzugebcn , bei Strafe deS
Verlustes.

Der Präclusiv - Bescheid soll in 5 der Knjp,
häuslichen wöchentlichen Anzeigen äs 1846 publicirt
werden.

Kniphausen aus dem Reichsgräflich Bentinckschen
Landgerichte 1845 , Novbr . 23.

BunnieS . _
Ta n yen.

Immobil - Verkäufe.
1 . In Concurssachen der Gläubiger des Schmie»

demeisters , Hole Duden, zu Altgarmssiel , ist ander-
weiter Termin zum Verkaufe der zur Masse gehörigen,
zu Altgarmssiel belcgencn Häuslingsstelle , im hiesigen
Gcrichtshause auf den

( 8 ) achten Januar 1846
Mittags 12 Uhr , angesctzt , und wird in diesem Ter¬
mine der Zuschlag jedenfalls ertheilt werden.

Jever , aus dem Langgerichte , 1845 . Novbr . 27.
Lenge .

Popken.
2 . Der Kaufmann , Herr C . W . Becker beab¬

sichtigt sein , an der Drostenstraße zu Wittmund belege-
nes , in gutem Stande befindliches , massives Wohn¬
haus , nebst dem dahinter belcgencn Garten zum An¬
tritt 1 -no Mai 1846 öffentlich meistbietend verkaufen
zu lassen . -

Dasselbe eignet sich sowohl zur Handlung , wie auch
zu anderem Gewerbe und würde sich wegen feiner vor¬
züglich guten Lage zu einer angenehmen Wcchnung für
einen Privatmann eignen.

Der Verkau ' stermin ist auf Dienstag den ( 16 .4
sechszehnten December d . I . Nachmittags 4 Uhr in
dem Schmidtschen Wirthshause hiesclbst angesctzt, wo¬
zu Kauflustige eingeladen werden.

Es wird bemerkt , daß ein Theil des Kaufgeldes
gegen übliche Zinsen auf dem Immobile stehen bleiben
kann , und daß die Bedingungen bei dem Verkäufer
wie auch bei dem Unterzeichneten zur Einsicht offen
liegen.

Wittmund , den 29 . November 1845.
G . H . Hornemann, Auktionator.

Vergantungen.
1 . Am Montage , den ( 15 . ) fünfzehnten Deccm-

ber d I . Nachmittags 1 Ubr , sollen in dem Hause
des Herrn E . O . Eiben hirselbst:

pl . m . 2500 Ellen Leinen und mehrercs Gold
und Silber,

zum Nachlasse des weiland Hausmanns Johann W.
Siebels zu Mosewarfen gehörend , öffentlich meistbie --



tend auf Zahlungsfrist verkauft werden , wozu Kauf¬
lustig !- ringelnden werden.'

Wiktmund , den 29 . November 1845.
G . H . Hornemann,

Auktionator.

2 . Holz - Verkauf.
Der Tischlermeister Christian Dammann Hieselbst,

läßt am
( 16 . ) sechzehnten Deccmber d . I.

und nicht am 17 . wie in voriger Nr . bemerkt wurde,
Morgens 10 Uhr ' in des Gastwirths F . Lübben Be¬
hausung , zum Bremerschlüssel , hieselbst:

500 Stück eichene Dielen ( N/ 4 , 1, 2/4 u . '/ »zöl¬
liges holländisches Wagenschott ) ,

75 Stück eschene Bohlen , in verschiedenen Län¬
gen , 26 Zoll breit . 3 und 4 Zoll dick.

25 Stück eichene Bohlen , 3 bis 4 Zoll d !ck,
22 Fuß lang und 27 Zoll breit,

30 Stück ipcrnc Bohlen , zum Mühlcnbau ge¬
eignet , >2 Fuß lang , 27 Zoll breit , und
6 >/r , 5 und 4 Zoll stark,

öffentlich auf Zahlungsfrist verganten.
Jever 1845 , Deccmber 4.

G . L . Thicms,
NI . n.

3 . Am ( 17 .) siebenzehnten Deccmber d . I sollen
in den Siebetshauscr Holzungen:

300 bis 400 Eichen , Buchen , Ellern und Bir¬
ken auf dem Stamm und 100 Fuder Brennholz,
Schließholz , Fuhrenlatten und Sparren , auch
eine Quantität großer und kleiner Fichten,
Weihnachtsoäume,

öffentlich meistbietend auf einjährige Zahlungsfrist ver¬
kauft werden.

Kaufliebhabcr wollen sich am gedachten Tage
Morgens 10 Uhr im Wirthshause zu Sicbetshaus
versammeln.

Jever 1815 , Deccmber 3.
v . Cölln.

4 . Am Donnerstage den ( 18 . ) achtzehnten d.
M . Mittags 12 Uhr soll in dem Gasthofe des Herrn
H . Meents zu Carolinensicl die durch Schiffer Qehl-
rich Deiks in Haverie angebrachte Ladung von

pl . m . 15000 Pfund mehr oder weniger beschäm
digter Meliszucker

aufZahlungsfrist öffentlich meistbietend verkauft werden.
Die Waare ist am Tage vor dem Verkaufe in dem
Packhause deS Kaufmanns Herrn M . I . Fimmen da¬
selbst zu besehen. Kuflustige werden dazu ringelnden.

Wittmund , den I I . Deccmber 1845.
G . H . Hornemann,

Auktionator.
5 . Christian Janßen zum Rahrdum , läßt am

18 . und 19 . Deccmber d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , in des Webers Johann
Reincrs Wohnung , auf dem Pannewarf zu Jever,
folgende Gegenstände öffentlich meistbietend auf geraume
Zahlungsfrist verganten , als:

Tische , Stühle , Spiegel , 1 friesische Wanduhr,
2 silberne Taschenuhren , Manns - und Frauen-
Kleidungsstücke , Ueberzüge , Betten '

, Frauenröcke,
Leinenzeug , 3 frühmilch - 2 tiedmilch - und 3 führe
Kühe , 2 alte Schaafe , 5 bis 600 Pfund Speck,

100 Stück große und kleine Aepfel - und Birn-
Bäume auf dem Stamme , 1 >/ « Last Nocken,
1 Last Sommer - Gerste und 1 Last Hafer.

Nachrichtlich wird bemerkt : daß das Vieh und die
Früchte am ersten Vcrgantungstage verkauft werden
sollen.

6 . Der Fuhrmann HF . Schönbohm hieselbst,
läßt am.

( 22 . ) zwei und zwanzigsten Deccmber d . I.
Morgens 10 Uhr in des Herrn Sjchulz Wirthshause
„zum braunen Hirsch " hieselbst:

40 Stück alte , große , magere Schweine , worun¬
ter 15 Stück trächtige,

10 bis 12 Stück fette Schweine,
1000 Pfund geräucherter Speck , Fett u . Schinken,
eine Parthie Rocken,
eine Quantität Kartoffeln,
eine Partkie graue und grüne Erbsen,
3 starke Arbeitspferde,
1 Korbwagen mit 2 Tafclstühlen und Halb¬

verdeck,
öffentlich auf Zahlungsfrist bis zum 1 . Mai k. I . ver¬
ganten.

Jever 1845 , Deccmber 11
G . L. Thiems , m . n.

Vcl ' pachtunqen.
1 . Das von dem Schlössermcister Staksen be¬

wohnte Haus , vor der St . Annenstraße hieselbst, soll,
auf Mai 1846 anzutreten , am

( 19 . ) neunzehnten d . M.
Nachmittags 3 Uhr im Wirthshause zum schwarzen
Bären , hieselbst, durch den Unterzeichneten verheuert
werden.

Jever 1845 , Deccmber 8 .
B . H . Siebels,

»n . n.
2 . In Auftrag der vcrwittweten Frau Cämmererltt

Eden hieselbst werde ich folgende Grundstücke , als:
1 ) 4 Grasen Grünlandes , beim Dünkagel , an der

Chaussee belegen,
2 ) 5 Grasen dito daselbst , und
3 ) 4 Grasen dito daselbst,

auf Mai ! 846 anzutrctcn , am
( 19 . ) neunzehnten d . M.

Nachmittags 3 Uhr im Wirthshause zum schwarze»
Bären verheuern.

Jever 1845 , Deccmber 8 .
B . H . Siebels.

3 . Das bisher von dem weiland Sattlermeister
Päpke bewohnte Haus an der Schlachtstraße , hieselbstz
soll auf Mai 1846 anzutrctcn , am

<19 . ) neunzehnten d . M.
Nachmittags 3 Uhr , im Wirthshause zum schwarzen
Bären hieselbst , durch den Unterzeichneten verheuert
werden.

Jever 1845 , Deccmber 8 .
' B . H . Siebels,

IN . n.
4 . DaS von der vcrwittweten Frau Conducteuriu

Dunker bewohnte Haus an der Steinstraße hieselbst,
soll, auf Mai 1846 anzutreten , am

( 19. ) neunzehnten d. M.



Nachmittag ? 3 Uhr im Wirtbshauie zum schwarzen
Bären hieseldst durch den Unterzeichneten verheuert
werden.

Jever 1845 , December 8.
B . H . Siebels,

m . n.

Verkauf von Schiffen rc-
Am Mittwoch den ( 17 . ) siehen-

zehnren d . M. , Morgens io Uhr an¬
fangend, soll für Rechnung des Compacts
und der dabei Vetheiligten:

2 sog . Wattschiffe, von resp . 12 und
i3 Rocken - Lasten Größe , nebst Jn-
venrarien , so wie mehrere Flcerh-
stücken von verunglückten Schiffen,
als : Anker, mehrere vorzüglich schö¬
ne Ankerthaue , Segel , Rundhölzer
und sonstige Gegenstände,

hier an Ort und Stelle , öffentlich meist¬
bietend verkauft werden ; woselbst Kauf¬
lustige sich einfinden wollen.

Warsingsfehn , den 4 . Decbr . i845.
Namens der Direktion des

Compacts.
2 - B . Sch von.

Notifikationen.
1 . Der dritte Termin der fürs Jahr 184ß ge¬

nehmigte Schutanlage ist in der Woche vom 15 . bis
20 . d . M . an den Schulprovisor Ricklefs einzuzahlcn.

Der Schulvorstand zu Jever . Dccbr . 12 . 1845.
Müller . Schmedes.

>2. Seit vielen Jahren haben die armen Kinder,
welche Hieselbst die Industrieschule ( jetzt 180 Kinder,)
und die Bewahrschule ( jetzt 38 Kinder ) besuchen , zur
Weihnacht eine Christbescheernng erhalten , welche in
diesem , Jahre am Abend vor Weihnachten in der Be¬
wahrschule um 4 Uhr und in der Industrieschule um
5 Uhr ausgetheilt werden wird.

Wer diesen vielen armen Kindern eine solche Weih¬
nachtsfreunde mit bereiten und durch dieselben Freude
in vielen Wohnungen der Armuth bringen will , der
sende recht bald seine Gaben an

Pastor Schmedes.
3 . Aut den 1 . Mai 1846 anzutreten habe ich

unter der Hand zu verheuern:
1 ) das von M . Gerhard cs bewohnte Haus am

alten Markte Hieselbst belegen,
2 ) das von Wittwe Beuten nachgelassene Haus , im

Hopscnzaun Hieselbst.
Jever 1845 , December 14.

Ziegfeld, m . n.
4 . Jugendfchriften in großer Auswahl , bei

I . F. Lrendtrl.

5 - Bekanntmachung.
Die Unterzeichneten Agenten eines beeidigten Schiffs¬

maklers in Bremen , sind im Stande , fortwährend zur
Uebertahrt für Paffagire sich besonders gut eignende
Schiffe nach Baltimore , Neu - Port ; Philadelphia und
während der passenden Jahreszeit auch nach Neu - Or¬
leans und Galveston nachzuwcisen und für die Ucber-
fabrt die billigsten Bedingungen zustellen . Auf porto¬
freie Anfragen kitheilen sie gerne jede gewünschte Aus¬
kunft , sowie die Ucberfahrts - Bedingungen unentgeld-
lich bei ihnen zu haben sind . Nach Amerika bestimmte
Briefe werden aufs prompteste von ihnen befördert,
müssen aber franco an sie oder an Herr F . Ziegfeld
in Jever eingesandt werden , welcher Letzterer gleichfalls
Anmeldungen zur Ueberfahrt und Handgeld entgegen
nimmt , und wolle man sich entwrder an ihn oder
direkt an die Unterzeichneten wenden.

Bremerhaven - 1845 , December 5.
W . Bergmann et 6omp«

7 . Die
Buch - Papier - und Musikalien - Handlung

von H . F . Franz in Jever
empfiehlt ibr reichhaltiges Bücher - Schreibmatcrialicn-
und Musikalien - Lager , insbesondere eine sorgfältig
getroffene Auswahl
Jugendschriften , Vorlegeblättcrzum Zeichnen,

Schönschreiben rc
sodann eine hübsche Sammlung der so beliebt gewor¬
denen

Akeliefbilder , anch Lithographieen;
Papparbeiten , Papiermache - und

Spielwaaren;
außerdem noch viele andere , zu Geschenken passende,
in ihren Lokalen ausgelegte Artikel , und bittet bei Weih¬
nachts - Einkäufen um gefällige Berücksichtigung.

Heinrich Friedrich Franz in Jever.
8 . Edammer - und Stolkschen - Käse s Pfund

12 gr . , echte holländische Chocolade , von reinem Cacao,
so wie Boltjes oder Bonbons , billig bei

I . C. Rost , in Jever.

9 . Die neusten weiß und reichgc-
ftickten
Mull -Kragen , Mull -Latzchcn,
Chemisettes , Manschetten,
Aermel , und Taschentücher
die in großer Auswahl vorrathig sind,
sollen zur Hälfte der früher kostenden
Preise verkauft werden.

Jever i845 , Novbr . 29 .
M . V . Scho mann.

10 . Neue Mallaga Sardellen , Schottische und
Emder Vollheeringe bei

F . v. Lindern.
11 . Gegen Mai 1846 habe ich 1800 ^ Pupil«

lengeldcr zu belegen.
Jever 1845 , December 14.

Ziegfeld.



12 . Meine diesjährige
- ^ RL 8 -

!8TSLLULLL8-
bietet eine große Auswahl neuer und hüb¬
scher Gegenstände dar , welche ich dem ge¬
ehrten hiesigen und auswärtigen Publico
zur gütigen Beachtung bestens empfehle:
ZZM ^ ZRSL' MZM ZÄZLRLLIL-

ÄSZ *LS -

Jugendschriften , Schulbücher , Gesangbü¬
cher mit Goldschnitt , Stammbücher , lange
Bilderfibel , Notizbücher , Bilderfibel mit
losen Blättern , Schreibmappen , Brief¬
taschen , Cigarrenschieber mir Stickereien
und mit Arabcskenvergokdungen , vergol¬
dete Kupferstichrahmen , Kalender mit
Bronzerahmen , Nahschrauben , Stickkäst¬
chen , Nadelkissen mit Perlen und mit
Spiegeln , Wachsröllchen , lackirte Gürtel,
Tuschkästchen zu verschiedenen Preisen,
Zeichenbücher mit Spiegeln , Federpennale,
Gold - und Silberschaum,

W* iLL»z » «; iL
in Auswahl,

Schach - und Geduldspiele , Exerzierplätze,
Thiermaskeraden , Domino , buntes Domi¬
no , Bilder - Domino , Lotterie - und meh¬
rere andere Spiele,

MNL8LSLL - MLLWgZLM' -.

Sopha - und Rückenkiffen , Fußteppiche,
seidene , gezwirnte nnd baumwollene Geld¬
börsen , gestickte Schuhe , seidene Arbeits-
beutel , Chemisettes für Herren und Da¬
men , Vatermörder , gestrickte , gehäkelte u.
gewebte Handmanschetten , gestickte und
wachstuchene Kindertaschen , Nähstemrän-
der , Cravatttücher , gestickte Taschentücher,
gestrickte und gehäkelte Morgenmützen,

gestickte Mull - Hauben , Kragen , gestickte
Nadelkissen , Ducken , gestickte , gestrickte,
gehäkelte und mit Perlen gestrickte Kin-
dermützen , Theehandschuhe , gehäkelte Kna-
benmützen , Handschuhe , gehäkelte und ge¬
strickte Spitzen , Kinderbrustlatzen , wollene
Unterziehhemde , baumwollene Kinderfut¬
terhemde , baumwollene Strümpfe , nebst
vielen andern hier nicht angeführten Ar¬
tikeln . Carl Chemnitz,

an der Schlachtstraße in Jever.
13 . Das von dem Fuhrmann A . Siefken be¬

wohnte Haus nebst Scheune , vor der Sl ./Annenstraße,
ist auf Mai 1846 zu verheuern . Pachtliebhaber wollen
sich bei der Wittwe Ianßen einsinden.

Jever im December 1845.
14 . Das große Teppich - Lager empfiehlt als

nützlich zu Weihnachts - Geschenken die diesjährigen
neuen schönen Muster von Schottischen , Englischen,
Holländischen Earpets , Brüßcls , Plüsch und Veloer»
in Rollen zum Belegen ganzer Zimmer , abgepaßte So¬
pha -̂ Decken und Bettvorleger , in ganz billigen bis zuden höchsten Preisen , Decken unter Eßtische ü . Schreib¬
tische, Wachstuch - Teppiche in Parquett - und Blumen¬
muster , Treppen - und Gang - Belege , Fußmatten , Ab¬
treter , Eggendeckcn , Filsdecken , Filsschue und alle an¬
dere Fabrikate von billigen Deckenzeugen.

Außerdem Meubel - und Fortepiano - Decken von
Wachsbarckend und ein neues Lager von Lisch - und
Meubel - Decken in ausgezeichneter Schönheit und Bil¬
ligkeit.

C . C . Zimmermann,
in Hannover , Kramer - Straße.

15 . Ich habe eine Wohnung mit Gartcngrund,
Mai 1846 anzutreten , zu verheuern.

Rhaude . A . G . Lüken.
r 6 . Der Unterzeichnete empfiehlt sei¬

nen wohlaffortirten Klempnerladen , wor¬
unter sich eine Auswahl messingener Thee-
und Kaffeemaschinen , Studir - und Spar¬
lampen , so wie auch eine Auswahl Spiel¬
sachen befinden , welche zur Ansicht ausge¬
stellt sind , alles eigener Fabrik . Prompte
und reelle Bedienung darf sich jeder ver¬
sichert halten , und bittet um vielen Zu¬
spruch

I . W . Westerhausen ssu.
wohnhaft an der Schlachtstraße.

17. Die von dem Schustermeister Sallmann,
und die von mir bewohnte Wohnung , an derMühten-
straße , habe ich , Mar 1846 anzutreten , .unter der Hand
zu verheuern.

Jever 1845, December 9.
^ Anton Weers Stahsen»



18 . Mein Fabrikat
von

Messing, Kupfer und Blech
halte ich bestens empfohlen ; nur noch
folgende Gegenstände erwähnend:

Torfkasten , mit und ohne Deckel, Zange
und Schaufel - Halter, Thce - Coml' orre
mit mess. Kessel, mcff. Vogelbauer,
lackirte und mess. Wandlampen , mess,
und blech . Taschen - Laterne.

Jever im Deebr. i845.
S . Bokelmann, Wwe.

19. Tausend Rthlr . , gegen 3 '/ ^ Procent Zinsen,
habe ich in Auftrag zu belegen.

Jever 1845 December 14.
Ziegfeld.

20 . Zum bevorstehenden Weihnachten empfehle ich
. gut gearbeitete Hauben und Hüten und bitte um vie¬

len Zuspruch.
Jever. H . Alting.
21 . Von weil. Folkert Tiaden Kinder Vermö¬

gen habe . ich 50 Gold in Commission zu belegen.
Jever 1845 , December 8.

B . H . Siebels.
22 . Zum bevorstehenden Weihnachten

bringe ich mein durch die neuesten und
geschmackvollsten Gegenstände wohlassor-
kirtes Lager von Juwelen , Gold- u . S >l-
bersachcn , nebst Herren - und Damen - Ub-
ren , meinen geehrten Gönnern in gütige
Erinnerung.

Jever 1846 . Deebr. 12.
H . Löwen stein.

23 . Da die Erfahrung bezeugt hat, daß die be¬
treffenden Personen an der bisherigen sogenannten
Hengstbirren nur geringen Antheil genommen und der
Endzweck , welcher dadurch hat erreicht wnpen sollen,
nickt erreicht wird : so haben die Unterzeichneten sich
vereinigt, fortan keine Hcngstbiere zu geben . Indem
sic dies diejenigen, welche cs angeht, hiemit anzeigen
bemerken sie zugleich , daß sie gleich nach Neujahr 1846
eine Person mit der Einfordcrung der sogenannten
Heugstgelder , sowohl aus diesem , als aus den frühem
Jahren , beauftragen wollen, welche Person sie dem¬
nächst in diesen Blättern benennen werden.

Bis Neujahr 1846 werden indeß die Unterzeichne¬
ten die Hengstgelder selbst erheben.

Jever 1845, December 11.
Ziud Janssen.
Rippe Albrrs Hayen.
Johann Behrens Taddicken.
Dirk Neelfs.
Berend Martens Remmers.
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24 . Ich beabsichtige elneStube, der Mitgebrauchxiner
Küche , nebst hiniänglichem Bodenraum von dem von mir
bewohnten Hause, auf Mai 1846 anzutreten, an eine
einzelne Person oder den Umständen nach an eine kleine
Familie, zu verheuern. Refleckirende wollen sich gefälligst
in den ersten 3 Wochen an mich wenden.

Jever 1845. December 10.
U. Mammen, Schlachtstraße.

25 . Sehr dauerhaft gearbeitete Klemp-
ncrarbeit , eigener Fabrik , bringe ich in
gütige Erinnerung. Ich bitte um recht
vielen Zuspruch.

Jever. Deebr . i845.
W . Westerhausen jr-.,

Klein pnermeistcr.
26 . 1200 ^ Gold , weil . Conrectors Berlage

Kindern gehörig, habe ich gegen Mai d. I . zinslich zu
belegen.

Jever. Friedrich Dunker.
27 Bibel mit Goldschnitt in Corduan , feine Ge.

sangbücher mir Goldschnitt in Corduan, moderne Albums,
Stammbücher , Mappen , Brieftaschen rc . , erlaube ich mir
hierdurch , zu billigen Preisen, angelegentlichst zu empfeh¬
len . , I . F . Trendkel.

38 . Ruff. Kaviar, Bückinge, marinirte
Heeringe, Sardellen und Anchovis, holl.
Rahm - Edammcr - weißen und grünen

Schweizer - und Limburger - Käse, sind eingelroffcn und
zu haben bei A. Drost.

2 g . Lange und kurze Boas erhielt in
großer Auswahl

M . H . Feilmann ssn.
Jever > 845 . Deebr. t 2 >

30 . Ich « dielt dieser Tage sehr schöne Zeichcnbe-
stecke, mabagonj Vogelbauer, Äccordi' ons , feine Sckeercn,
Desirt - . Tafel - und Federimsser , Nadel- und Lttricknadei-
Eluis , Feuerzange ^ und Scbaufelbalker u . ft w . ; welche
ick, zu Weikiiachrsgcschenken passend, zur gütigen Ab¬
nahme empfehle.

Büchner.
Zi . Von einem sächsischen Hause er¬

hielt ich mit der letzten Post in Commis¬
sion eine recht niedliche Auswahl Sticke¬
reien , als : Chemisetts , Lärchen, Kragen,
Handmanschekkeu rc , die ich wegen ihrer
enormen Billigkeit mir Recht empfehlen
kann . Sollten diese Artikel , die vorzüg¬
lich zu Weihnachtsgeschenken paffend sind,
späterhin nicht gefallen , so bin ich gern
erbötig , dieselben wieder umzutauschen.

E. H. Dauen.
32 . Am zweiten Weihnachtstage Tanz»

» musik bei
Koch in Wichtens.



ZZ . Mein Manufactur- Waaren -Lager
wurde dieser Tage durch bedeutende Zu¬
fuhren, in allen möglichen Artikeln , aufs
Beste complctirt und halte ich mich damit
zum bevorstehenden Weihnachlsbedarf , mei¬
nen werthen Geschäftsfreunden bestens
empfohlen.

Fedderwarden , Decbr. n . i845.
H . Hillerse

34 . Eine nette Auswahl Spielsachen verkaufe ich
zum Einkaufspreise und an einen Abnehmer des Ganzen
unter demselben . Witkwe Krahnstöver.

35 . Decimatwaagen in verschiedenen Größen
Habe ich wieder vorrälhig . Nach Bestellungen kann ich
solche auch recht bald in allen möglichen Sorten zu iric-
brigen Preisen liefern.

Jever 1845 . Decbr . 12
I . H . Müller.

Meine Galanterie -, Porzel¬
lan -, Krystall -, Glas -, Stein-
zcug und Kurzewaaren-

Handlung
wurde in diesen Tagen wiederum aufs
vollständigste cvmpletirt und vrrfehle nicht
dem geehrten hiesigen und auswärtigen
Publicum solches in gütige Erinnerung zu
bringen , und halte mich unter prompter u.
billiger Bedienung ganz ergebenst em¬
pfohlen.

E . M. Hillers.
37 . Gut und dauerhaft angefertigte seidene und

baunw . Schnirrenhüle , erstere von 1 Rthlr . 36 gr.
bis zu 4 Rkhlr . , echte Sammclhüte mit Federn oder Blu¬
men zu 4 Rthlr . empfiehlt zu Weihnachtsgeschenken pas¬
send in reicher Auswahl.

E - H . Darren.
38 . Wei'hnachtsli

'chter, und gegossene und gezogene
Lichter, eigener Fabrik , vorrälhig . Ich nehme auch
Talg in Tausch an.

C. Wolfs . Schlachtstraße.
39 . Bittere GesundhcirS - Chocolade in >/4 und '/g

Pfunden bei
H . A. THümmel.

Jever , Decbr 1845.
4V. Von kürzlich erhaltenen Südfrüchten empfehle

sch neue Mallaga und große Smirnaer Tafelfeigen . Trau-
ben -Rosienen , Mallaga und Smirnaer Rosienen mit und
ohne Steine , neue Eathaiinen - und Anthoni -Pflaumen.

F . v . Lindern.
41 . Trockner Hefen wieder zu baden bei

L . Duhm , in Jever.

^ 2 . Eine Parthei Cattun - Reste
4/4 breit zu 6 gr. xsr- Elle,2 ^4 — zu 8 a 9 gr.,

empfiehlt.
Jever . Decbr. 4 . i845.

M . B . Scho mann.
43 . Runde Schleifsteine von 1 bis 4 ^ Fuß im

Durchmesser sind billig bei mir zu haben.
Jever im December 1845.

Chr . F . I . Müller , Stcinhauer.

44 . Goldleisten
in verschiedenen Breiten bei

S . Bokclmann , Nachf.
Wölsel.

45 . Schön gearbeitete Jagdtaschen , eiserne und
messingene Terzerolen , Hagelbeutel und Pulverflaschen of-
fcrire ich zu sehr billigen Preisen.

Jever 1845 . Decbr . 12.
I . H . Müller.

46. Hut und Kappenrohr pfund- und
ellenweise bei

E . H . Daue n.
47 . Außer meinem bekannten Lager^ von Stei '

nzeug-
Glas - und Porzellan - Waaren empfehle ich noch Lampen
und Leuchter, so wie Brieftaschen , Cigarrenetuis , Zeichen-
und Slricketuis für Kinder , auch viele andere Artikel mei¬
nen Gönnern und Freunden bestens.

Jever , Decbr . 1845.
H . A . Thümmel.

48 . Zu Weihnachtsgeschenken empfehle ich cinc^Sorte
Knaben Uhren , eben so (Minder -, Repelir - und zweige-
häusige Ubren.

Jever 1845.
I . O . Fölkers , Uhrmacher.

4g . Unter den gewöhnlich kostenden
Preisen, empfehle ich eine Parthei kürz¬
lich erhaltener Luche (Laken) , Royal-
Tuche , Paletots - Stoffe , Siebirienne u.
Castorins ; und stehen hievon Proben
gerne zu Dienste.

Jever 1845 , November 28.
M. B . Scho mann.

50 . ( Literatur . ) ? Villiebchen 2 '^ Rthlr . , Urania
2 Rthlr . , Penelope 1 ^ Rthlr . , Aurora 2zH Rthlr . , Li¬
lien 2 '/z Rthlr ., Gedenke Mein 2 »/ » Rthlr . , Huldigung
der Frauen 2 ^4 Rthlr . , Taschenbücher für 1846 , nebst
einer reichen Auswahl Jugendschriften und Festgcschrnke
für Erwachsene , empfiehlt angelegentlichst

I . F. Trendtel.
51 . Spiegelkugeln an Weihnachts¬

baumen, empfiehlt
H. Feilmann, jun.



52 . Meine diesjährige

Weihnachtsausstellung
bietet jetzt eine große Auswahl von Ge¬
genständen dar , die sich durch Neuheit
und Billigkeit sehr auszeichnen.

Ich hebe daraus besonders hervor:
Mantel - und Kleiderstoffe , als:

Mehrfarbige , fac - Bombazins , Para-
manthas , Orleans und Alpacas , Ter-
ueaux , Lnstre - Orleans und Thibet.
Eine geschmackvolle Auswahl abgepaß¬
ter Noussslin äs lains Kleider.

Cattune 6/4 und 4/4 in den neuesten
Mustern , erstere von 8 gr . und letztere
von L gr . x . Elle an . Sehr hübsche
Glanz - Meuble - Cattune , Ginghams,
Schürzen u . andere baumwollene Zeuge.

Westen in Seide , Wolle u . Baumwolle,
worunter sich besonders geschmackvolle
Sachen auszeichnen.

Umschläge - Umstcck - und Cravatttücher,
ostindische , seidene Taschentücher , Fi-
gurenrücher , Herren - Schlalrocke in
vielen Sorten , seidene und baumwollene
Regen - und Sonnenschirme , Halsbin¬
den , Halstücher und Shawls , Reise¬
koffer , lederne Pantoffel , Winterschuhe
in allen Größen , Handschuhe in Sor¬
ten , elegante wollene Tischdecken , Lom-
fvrrabies , halbe und ganze wollene
Hauben.

Außer diesen Artikeln halte ich mein
übriges Lager den geehrten Kunden bestens
empfohlen.

Jever . T . T - Friese.
53 . Zu verheuern:
Auf k. Mai eine Wohnung nebst Ackergrund auf

dem Lande an einen Arbeiter ; unter gewissen Bedingun¬
gen auch frei . DasNähere in der Expedirien dieses BlaltS.

54 . Rribschwammetuis und Streichhölzer bei
H . A. Thümmel , in Jever.

55 . Pariser , Jacquard , und Eng¬
lische Fuß - Teppiche , in allen Qualitäten
und in neuen Mustern empfiehlt

M . B . Scho mann.
Jever im Deeember i845.

56 . Schreibkalender , hist . Kalender,
Tafelkalender und kleine Kalender , sind
unter den gewöhnlichen Bedingungen zu
haben , bei Mettcker.

57 . Ich erhielt eine große Auswahl Kinder - u.
Jugend - Schriften , zu Weihnachts - Geschenken pas¬
send,

'
und empfehle solche zur gefälligen Abnahme bestens.

Jever . , C . Flitz , Buchbinder.

Brod - Taxe
für die Aemter des Jeverlandes.

Es muß wiegen:
h

L Q
Ein Grob - Brod zu - » . 8 4 14 2
Ein dito . . . 12 6 22 - -
Ein dito . . 16 8 29 —
Ein dito . . . . . . . 24 13 12 _
Ein ausgesichtetcs Saucrbrod

oder dergleichen Holsche zu 4 29
Ein dito. 2 — 14 3z
Ein dito . . . . . . . 1 4K

3Ein ausgcbeuteltes Feinbrod 6 1 12
Ein Franz - oderPrinzenbrod zu 4 — 24 3
Ein dito . . . . . . 2 — 12
Ein dito . . . . . . 1 _ 6 3
Ein langer Schonroggcn 1 — 6 L
Ein dito . . . . . . '/- - 3

Die sämmtlichen Bäcker werden hiermit angewie¬
sen, nach obiger Taxe sich genau zu richten . Die Bak-
ker dürfen kein anderes Brod als hier oben spccificirt
ist , backen, dasselbe nicht für einen andern Preis verkau¬
fen , auch unter dem Rockenmchl keine Kleien mengen;
sondern sie müssen jede Sorte ganz rein , gut und gar
backen. Das Brod muß , wenn cs verlangt wird , un¬
weigerlich zur Visitation geschickt oder vorgelegt werden'
Derjenige , welcher dieser Vorschrift entgegen handelt^
soll sofort in 2 Gold Brüche oder Gesängnißstrafx
und die Kosten condemnirt und daS nicht accurat ode
nicht gut gebackene Brod confiscirt und unter die Armen
vcrtherlt werden . ,,

Namens der Ämter Jever , Lettens , und Minsen.
Amt Jever 1845 , Deeember 13.

v . Heimburg . Hkndorff.

Todes - Anzeige.
Lieben, Verwandten und Freunden in der Nähe

und in der Ferne widme ich, um stille Theilnahme bit¬
tend , die traurige Nachricht , daß meine innigst geliebte
gute Gattin , Engel , gebornen Cornclßen , nach längerem
Kränkeln am 2 . d. M . in der Frühe aus dem Leben der
Prüfungen , fromm und Gott ergeben , geschieden ist.
Ihr ist wohl im Leben der Verklärung ; mir aber bleibt
das schmerzliche Gefühl Unersetzliches verloren zu ha¬
ben ; doch beuge auch ich mich unter Gottes gewaltige
Hand und kann nur der Trost eines dcreinstigen Wieder¬
sehens wich aufrecht erhalten.

Jnhausersiel 1845 . Decbr 8.
H . C. Behrens.

— Hiezu « ne Beilage .—



Beilage zu ^ 50. 1845.
Verpachtungen.

1 . Fünf Matten Pflugland , fünf Matten Grün¬
land und zweidriitcl Matt Warfsgrund werde ich am

( 15 . ) fünfzehnten Decembcr
Abends 6 Uhr in I . S . Jansscn Krughause Hieselbst
auf mehrere Jahre verheuern.

Oldorf , Dccbr . 1845 . H . Groninger.
2 . Es sollen folgende Stadt « Kirchenländereien,

Mai 1846 anzutrctcn und im Grünen zu gebrauchen,
auf mehrere Jahre verheuert werden , als:

4 Matten beim Schenumerwege,
4 » am Hilgenlandswege,
4 „ in der Klciburg,
2z „ daselbst,
5 „ bei Kattens,

10 „ am Ottenburgerwcge,
2 /, in der Wiedel,
2 Aecker beim Holtenwamms,
2 „ bei der vormaligen Strohhütte,
4 halbe Aecker daselbst,
3 Aecker am Hilkenfchloot,
5 Kieläcker daselbst.

Sodann 4 Matten am Wiefelser Wege von Mai 1846
an auf 6 Jahre zum Aufbruch aus dem Grünen,
ferner 4 Grasen auf dem Hilgenlande und 12 Grasen
im Hillernscn Hamm.

Heucrliebhaber wollen sich daher am ( 17. ) sie-
denzchnken December d . I . Nachmittags 4 Uhr in G-
M . Nemmers Wirthshause cinsinden und nach den
vorzulegcndcn Bedingungen bieten.

3 . Folgende Stadt - Armcnlandstücke sollen von
Mai 1846 an auf mehrere Jahre verheuert werden , als:

12 Aecker auf der Südergast zu Gartenfrüchtcn , und
16 '/, Grasen im Hillernsenhamm , und
1 Garten beim Lazareth,

Heucrliebhaber wollen sich daher am
( 18 . ) achtzehnten December

Nachmittags 4 Uhr in G . M . RemmerS Wirthshause
einsinden und ihre Gebote abgeben.

4 . Weil . Johann Minssen Wittwe Erben zugc-
t ' örige , aus 2 Wohnungen bestehende Haus , nebst Gar-
tengrund , zu Altgarmssiel , soll am

(20 . ) zwanzigsten Decembcr d . I .,
2lbends 5 Uhr , in Hinricks Wittwe Wirthshause da¬
selbst , auf ein oder mehre Mai 1846 anfangende Jahre
verheuert werden.

Notifikationen.
1 . Unterzeichnete empfiehlt sich mit Handschuen

in allen Sorten mit und ohne Pelz , einer Auswahl Ho¬
senträger mit und ohne Elasticität , Strumpfbänder des¬
gleichen , Unterhosen , Bruchbänder und viele hier nicht
benannte Artikel , alles eigener Fabrikation , zur gefälligen
Abnahme bestens.

Zugleich bemerkt sie, daß sie mit fertigen Fußkörben,
so wie mit einer Parthie schwarzen Fellen , zu Mantel¬
kragen passend, und anderen Pelzwaaren versehen ist.

Jever , den 4 . December 1845.
I . G . Kühn Wittwe.

2 . Durch neue Zufuhren wurde

mein reichhaltiges
WsÜe « - WaarenLager
wiederum bedeutend vergrößert . Als et¬
was ausgezeichnet Billiges und Schönes
erlaube ich mir folgende Gegenstände zur
gef . Beachtung besonders zu empfehlen:

Tuche und Zephyre ( letztere zu Män¬
teln sehr passend) in allen Farben
und Qualitäten.

Ouil ' äv iaine, Vouxkins und' Does¬
kins in ganz neuen Dessins und
Farben.

Sibiricnne , Castorin und Paletotstoffe
in den bcliebresten Farben.

Aenßcrst feinen und schweren Leidener
Düffel.

Coating und Callmucks, worunter be¬
sonders billige Sorten.

Bvye , sehrfeincnLammboye , zuDamcn-
röcken sich eignenden Flanellboye.

Flanelle, unter demselben befindet sich
der beliebte, krimpfreie Hemdesianell.

Unterjacken und Unterbeinkleider in
Wolle und Baumwolle, sowohl feine
wie ordinaire.

Jever. T . T. Friese.
3 . Süße Kastanien , Linsen und weiße Wohnen

empfiehlt L . Drost.
4 . Alle diejenigen , welche an den Nacklaß des

weil . Häuslings Gerd Albers Gerdctz, zum Wiar¬
dergroden , rechtmäßige Forderungen haben , wollen die¬
selben, falls sie berücksichtigt werden sollen , binnen 14
Lage an den Unterzeichneten Vormund der Kinder
dcS weil . G . A . Gerd es cinreichen.

Wiardergroden 1845 , November 28.
Hccro Heeren.

5. Gummi - Ueberschuhe billig bei
H . Fcilmaun , jun.

6 . Zu Weihnachts -Geschenken passend, cm-
pfchle ich eine Auswahl Taschenuhren ein- und

so wie Tafel - und Wanduhren , zuden möglichst billigen Preisen.
F . W . Schwarzenbach, Uhrmacher in Jever.

7 . Grüne und gelbe Erbsen , so wie neue
Wallnüsse , Rosienen ohne Rcrne , neue Leigen,
neue und alte Mallagaer Aostenen , frische ELer-
grütze, Succade u . s. w -, bei

L . Remmers.>



Neu erhaltene
tV a a r e n.

Nachbemerkte Maaren , die sich sowohl
durch die Billigkeit der Preise , als auch durch
Schönheit der Muster auZzeichnen , empfing ich
dieser Tage , theilS von Hamburg , IheilS direct
aus den Fabrikörtern:

Seide und Halbseide.
Lustrines , Atlas , Amelide , Marcelline , und Taf-
fetas ; Sammet und Sammet - Westen couleurte
und schwarze , Cravats in Sammet und Seide.

Wollene und Halbwol¬
lene Stoffe.
Brochirte und fa ^ onnirte französische Terneaus,
Canadas , Stradellas , Alpacas , Poil de Chvvre,
Orleans und Paramattas.

Weifte Waaren.
Glatte und broschirte Mulls , gestickte abgepaßte
Gardinen , Ballkleider , Taschentücher , Mouse-
line , die neuesten Mull -Kragen , Chemisettes und
gestickte Aermel.

Kleiderstoffe.
Abgepaßte Nousslins äs lains Kleider in ganz
neuen Mustern , Camillas 4/4 und 2/4 breite
Callicoes oder Cattune in neuen Dessins und
großer Auswahl , worunter Maare zu 6 Grot
per Elle ; ferner verschiedene neue Stoffe in
Wolle und Halbwolle.

Umschlagetücher und
Shawls.
Reichgewirkte > 4/4 große Tücher in Seide und
Wolle , seidene und Caschmire Lvng -Shawls.

Mantelstoffe.
Abgepaßte mit Seide durchwirkte Mäntel , so wie
neue wollene und halbwollene Mantelstoffe.

Tuch und Wollenwaa-
ren.
Sibirienne , Castorins , Düffel , Buckskins und
Doeskins in neuen Mustern , Paletotsstoffe , Tuche
oder Laken in schwarz , couleurt und Modefar¬
ben , von der feinsten bis zur ordinairstcn Qua¬
lität.

Aufterdem empfing ich
noch:
Damast Tisch - Gedecke , Bettzeugs , seidene und
baumwollene Regenschirme , Fuß -Teppiche , Pelz-
waaren , Pariser Blumen , Bänder und Hand-
schue aller Art ; so wie mehrere hier nicht nam¬
haft gemachte Waaren.

Sämmtliche Waaren sind einer bequemen
Uebersicht wegen zur gefälligen Ansicht ausgestellt,
und die Preisstellung auf das niedrigste festge,
setzt-

Jever , Novbr . ZM . L8 -LS.
M . B . Schomann.

41 . Zum bevorstehenden Weihnachten habe ich fol¬
gende Sacken billig zu verkaufen , als : Platt - Feucr-
und Nuffeleisen , von Messing und Eisen ; Spielzeug für
Kinder , als : kleine Pdrlleisen , Spaten , Harken , klein«
Karren und Pallstöcke.

Auch habe ich noch 2 alte Dumpföfen und kleine
Topföfen , mit Röhren , zu verkaufen.

Jever 1845
A. Busch , Schlosser.

9 . Einen alten noch brauchbaren Dumpfofen habe
ich billig zu verkaufen.

M . Staschen.
IO . Meine
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wurde wiederum dieser Lage mit vie¬
len neuen Gegenständen auf das voll¬
ständigste eompletirt und empfehle ich sol¬
che dem geehrten hiesigen und auswär¬
tigen Publicum unter Zusicherung der
billigsten und promptesten Bedienung
ganz ergebenst.

Jever im Novbr . i845.
H. Feilmann , jun.



ir . Das weil . Reinardus Bollen Er¬
ben gehörige , zur Zeit von Gastwirth
Melchers bewohnt werdende , Wirlhs-
haus am alten Markte Hieselbst , der weiße
Schwan genannt , habe ich unter der
Hand auf ein oder mehrere Jahre , Mai
r846 anzuireten , zu verheuern . Die Be¬
dingungen können zu jeder Zeit bei mir
eingesehen werden.

Heuerlustige werden ersucht , sich bal¬
digst einzufinden , um zu contrahicen.

Jever.
Otten,

Amtsschreiber.
12 . Graue , grüne und weiße mürbekochende Erb-

sen, Linsen und weiße Bohnen , empfiehlt
von Lindern.

i >5. Ich erlaube mir hierdurch , ein
geehrtes hiesiges und auswärtiges Publi¬
cum auf den Empfang

aufmerksam zu machen , bestehend in:
Porcelaiu , Crystal - und Alabaster - Ge¬
genständen , Uhren , Lampen , Spiegeln,
Toiletten , Leder - und Holz - Waaren,
plattirtcn - und lackirten Sachen , Pa-
peteries re.

so wie

S ^
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wobei sich unter ' andern Gesellschafts-
Spielen , auch die beliebten

befinden.
Indem ich zur geneigten Ansicht mei¬

ner diesjährigen

8lSLL «L» 8
einlade , empfehle ich mich dem Wohlwol¬
len des geehrten Publikums bestens.
' Jever im , Decbr . 1645.

S - Bokelmann , Nachf.
Wölfel.

14 . Alle altere und auch diejenige Forderungen,
welche Abrede gemäß fällig sind, erwarte ich im Lauf«
dieses Monats , die nicht eingekommenen Poste gebe ich im
nächsten Monat zur strenger » Eincassirung ab.

Zugleich erlaube ich mir meine Kunden darauf auf¬
merksam zu machen, daß ich das Creditircn hinfüro nur
dann sonsetzen kann wenn es als Tauschhandel anzusehen
ist, oder die Zahlungsfrist kurz gestellt

'
wird.

Um damit zu räumen , verkaufe ich unterm Preis:
zwei neue Ackerwagen , die probirt und zu besehen sind,
zwei neue Egdcn und neue holl . Wanduhren.

Friedcrikensiel 1845.
E . Popken.

15 . Eine Parthie ganze und halbe Champagner-
Boutellien , billigst bei

H . Piepenberger.
16 . Neu erhaltene echt dunkelblaue,

schwarze und modefarb
'
ige Luche , Does-

kyn , in vorzüglich schöner Qualität , fei¬
nen Düffel , Castorine , Coatings , Boy,
krimpfreien Hemde - Flanelle , Westen , Cal-
licos , seidene und baumwollene Regen¬
schirme rc . rc . empfehle ich zu sehr bil¬
ligen Preisen.

Jever , 7 . December i845.
I . H . Westing.

17 . Eine bejahrte Frau soll in Kost und Pflege
verdungen werden . Das Nähere ist zu erfahren bei

H . Piepenberger,
Armen - Water.

18 . Ein Heppcnser Armencapital von 200 ^Gold und ein Capital von 50 «F> Gold , ist zu belegen.
Heppens 1845 , December 3.

Joh . Arps, Armenjurat.
19 . Zum bevorstehenden Weihnachten empfiehlt

Unterzeichneter eine Auswahl von Spielsachen , Leucht¬
kugeln und Wachskerzen an Weibnachtshäumen , einen
großen Vorrath an Messing - Blech - Kupfer - und lak-
kirtcn Waaren , worunter messingene und lackirte Lam¬
pen mit und ohne Bronce , lackirte Torf - uud Stein¬
kohlen - Kasten mit und ohne Verzierungen , ferner
Galanterie - und Kurzewaaren , so wie Porcellan und
Steinzeug.

Hooksiel 1845 , December 3.
Engelke.

20 . Kleine bunte Weihnachtslchiter bei
A . Drost.

21 . Das vom Schustcrmeister Reich mann be¬
wohnte Haus an der Waagestraße , ist auf Mai 1846
zu vermiethcn.

I . C. Kleiß.
22 . Krackmandeln , süße und bittere Mandeln,

Wallnüsse und Haselnüsse , mehrere Sorten Rosienen auch
die ohne Steine , Catharinen -Pflaumen , Anrhoni -Pflaumen
und Zwetschen , Corinthen und Feigen , candirte Orange-
schaalen und Succade , candirten Ingber , Mall . Wein¬
trauben , so wie süße und bittere Chocolade empfing ich
in frischer schöner Waare und empfehle solche zur güti¬
gen Abnahme angelegentlichst.

A . Drost.



2L . Unter Zusicherung einer reellen und
prompten Bedienung erlaubt sich der Unterzeich¬
nete , sein jetzt recht gut assortirtes

TAOKM - WM §L

einem geehrten Publicum zu Weihnachts . Ge-
schenken passend , bestens zu empfehlen.

Carl Altona,
Rcuenstraße , neben dem Herrn Kauf¬

mann Friese.
24 . Goldene und silberne Eilinderuhren für

Herren und Damen , und em - und zwaigchänsige
Tascbcnudren mir und ohne Repetition und Wecker

in großer Auswahl , empfiehl ! zu billigen Preisen
M . Slaschen.

25 . Lebensgeschichte des ehemaligen hannoverschen
Husaren C - D . . Ein Buch für das Volk . HerauSg.
von Hopcr . Oldenburg 1846 . 18 Gror zu haben bei

I . F . Trendlel.

MSLM MLLWWLLTGtM ^ -

ist jeder Zeit , besonders aber jetzt , aufs
beste completirt und da ich meinen Be¬
darf aus den ersten Quellen beziehe , so
kann ich einem geeinten Publikum eben

so reelle Waare , als billige Preise zu¬
sich er n.

Herborzuheben habe ich unter sehr
vielen schönen Artikeln : eine Auswahl
eleganter Kleider - und Mantelstoffe ; eben

so bin ich auch reichlich versehen mit fei¬
nen und mittleren Tuchen ( Laken ) , so
Wie verschiedenen Stoffen zu Beinkleidern;
auch Düffels , Coating , Flanelle und al¬
len dazu gehörigen Artikeln.

Da ich in Stand gesetzt bin , alle

diese genannten Waaren zu besonders
billigen Preisen abgeben zu können , so
bitte ich um geneigten Zuspruch.

M . H . Feil mann sen.

27 . Das dem Tischlermeister Beusbauscn zugehö¬
rige

'
Haus an dep Wasskrpfordlstraße Hieselbst , zur Zeit

von dem Herrn Secrecair Harms bewohnt , soll von Mai
1846 an auf mehrere Jahre verheuert werden.

Heuerlicbhaber wollen sich an den Unterzeichneten
wenden.

Jever , den 5. Decembcr 1845 . . .
L

^ '
BrunS.

28 Dem vcrehrlichen Publica empfehle ich zum vor-
theilhaften Ankauf ,

litsrarischer Weihnachtsgesehsuks
mein aus allen Zweigen der Wissenschaft bestehendes Büchec-
lager , mit ro pC . Rabatt unter dem Ladenpreise , von ord.
Artikeln . Insbesondere aus meinem Lager zu Geschenken
pallend , mache ich aufmerksam auf : die anerkannt besten
Ausgaben , der beliebtesten älteren und neueren Elassikex,

Kinder - und Zugendfchriften
in ausgezeichneter Auswahl , Atlanten , Almanache , Likhogra-
phieen und Kupferstiche ; ferner empfehle ich alle gangbaren
Schulbücher , Schreibhefte , Gesangbücher mit Goldschnitt,
Stammbücher , Eigarrcnetuiz u . dgt . zur gefälligen Abnahme
bestens.

D . Grosse Wittwe.
29 . Ich habe eine HäuSIingsstelle - i

'
ir Westrum mir

Garlengrund wo Futter für eine Kuh gcerndtcl werden
kann , auf Mai 1846 anzutrelen , zu verheuern.

Herzhausen 1845.
I . D . Hinrichs Wittwe.

39 . Nürnberger Spielsachen , als: Schattenspiele,
Guckkasten, Schach - und Gesellschaftsspiele , Stoß-
babncn , Billard ?, Kochheerde, Kücken , Baukasten , magna
tische Sacken , Gemeine zum Abknallen der Zündbürchcst,
Säbel , Pltppen , und Puppenköpfe , bunie Wachslichter re
um wo möglich in diesem Jahre noch gänzlich damit zu
räumen , bedeutend unterm Einkaufspreise bei

B ü ckner.
31 . Meinen Vorrath von Victoria - Schuhen,

warmen gefütterten Hausschuhen , so wie Kinderschuhe,
empfehle ich zu lehr billigen Preisen.

Schuster I . Schwarzenbach.

32 - Ich habe ein Häuslingshaus nebst Garten¬

grund , zu Sopbiengroden , da § alte Vorwerk genannt,
auf Mai 1846 bis 184 ^ unter der Hand zu verheuern

Sophiengroden 1845.
Jacoh Hillers Onken.

55 . Wrib nachts lieber , Spieaelkugeltt,
Gold - und Silber - Schaum , bei

S . Vokelmanii , Nachf.
Wölfel.

34 . Das von der Frau Wittwe He .dden be¬
wohnte Haus nebst Obst - und Gemüsegarten , im Kirch-
dorfe Tettens , habe ich auf Mai 1846 anzutrelen , zu
vcrmiethcn .

'

Harzburg 1845.
' I . Th erwachter.

3S Zn Weihnachts - Geschenken
empfehle ich eine reichhaltige Auswabl der verschieden¬
artigsten Bücher , als : ganz neue und schöne Kindev-
schriften mit und ohne Bilder , Gesangbücher mit Gold¬
schnitt und gepreßten Decken, desgleichen ohne dito,^

all«

Sorten Schul - und Sckrcibebüchsr , ferner : eine hübsche
Auswabl Nürnberger Spielsachen , Weihnachrslichtcr , Gold-
und Silberschaum.

Zugleich bringe ich meine Leihbibliothek in gütig»
Erinnerung.

Fedderwarden 1845 , December 2.
Fr . Fi

' ernkranz . '



Extra-Betlage zuno - 5o . des Jev . Wochenbl. *345.

Vergantung.
Der Handelsmann Eppe Javen Eiben , will am (16 .)

sechszehnten December:
^

45 Füllen und Pferde, worunter ein 2 - und ein 3jähriger
Wallach,

bei der Wittwe Friese in Jever, Morgens 10 Uhr, auf 18
Wochen Zahlungsfrist öffentlich verkaufen lassen.
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